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Allendorf/Eder
Konzert des Veeh-Harfen-
Ensembles „Vielsaitig“.

Frankenberg
Kein Lebenshilfe-
Weihnachtsbasar mehr.

Bottendorf/Burgwald
Musikzug lädt zu Kinder-
und Familienkonzert ein.

Genießen, bummeln, kaufen
Herbststadtfest: You-FM-Party und Tag der Vereine

Frankenberg – „Tag der Verei-
ne“ – unter diesemMotto fin-
det am Samstag und Sonntag,
28. und 29. September, das
Frankenberger Herbststadt-
fest statt.
In der Frankenberger In-

nenstadt mit Bahnhofstraße
und Fußgängerzone werden
sich dabei an den beiden Ta-
gen insgesamt 15 heimische
Vereine präsentieren – vom
Landfrauenverein über die Jä-
gervereinigung bis zum TSV
Frankenberg, mit 1500 Mit-
gliedern der größte Verein
der Region. Veranstalter des
Herbststadtfests ist wie im-
mer der Kaufmännische Ver-
ein der Stadt.
„Das Stadtfest hat für jede

Altersgruppe etwas zu bie-
ten“, sagt André Kreisz, der
Vorsitzende der heimischen
Kaufleute. „Die Menschen
können entdecken, genießen
und verweilen.“ Wie immer
das Besondere am Franken-
berger Herbststadtfest: Am
Samstag und Sonntag haben
die Geschäfte der heimischen
Einzelhändler insgesamt
vierzehneinhalb Stunden ver-
kaufsoffen – am Samstag von
9.30 bis 18 Uhr, am Sonntag
von 12 bis 18 Uhr.
Die Innenstadt und speziell

die Fußgängerzone locken
mit zahlreichen Attraktionen
und Angeboten für große
und kleine Besucher. Für je-
den ist etwas dabei. Kreisz:
„Der verkaufsoffene Sonntag
bietet den Besuchern der
Stadt die Möglichkeit, in aller
Ruhe durch die Geschäfte zu
schlendern, sich inspirieren
zu lassen und die neuesten
Herbsttrends zu entdecken.“
Beim Stadtfest dürfen die

Gäste nicht nur das bunte
Programm genießen, es darf
auch gebummelt und gekauft
werden.
Ein weiterer Höhepunkt

des Herbststadtfestes: die
You-FM-Party am Samstag-
abend ab 18 Uhr auf dem
Klostervorplatz. Mit Unter-
stützung des Hessischen
Rundfunks erwartet die Besu-
cher eine moderne und ener-
giegeladene Veranstaltung.
Ein Discjockey und ein Mode-
rator des Radiosenders You
FMwerden auf der Bühne ste-
hen.
„Mit dem You-FM-Party-

paket ist beste Musik garan-
tiert. Die Party ist einfach le-
gendär“, sagt Jörg Näther von
der Stadt Frankenberg. Die
You-FM-Party ist diesmal die
Alternative zum Ederufer-
fest, der Eintritt ist frei.
Um die Sicherheit aller

Teilnehmer zu gewährleis-
ten, werden bei der You-FM-
Party Personalausweis- und
Taschenkontrollen durchge-
führt. Sicherheitspersonal
soll sicherstellen, dass die

Party ein sicheres und fried-
volles Fest wird. Die Philipp-
Soldan-Stadt Frankenberg als
Veranstalter bittet daher alle
Besucher, ihren gültigen Per-
sonalausweis mitzubringen.
Zudem gibt es beimHerbst-

stadtfest selbstverständlich
Live-Musik, kulinarische An-
gebote, ein Kinderpro-
gramm, eine Automobilaus-
stellung und jede Menge
Stände und Buden. Die Fran-
kenberger Stadtkapelle wird
aufspielen und die Rockband
„MS-Rock-Teens“ der Musik-
schule Frankenberg wird den
Fanswieder kräftig einheizen
– unter anderemmit bekann-
ten Rocksongs der 60er- und
70er-Jahre, unter anderem
von AC/DC Deep Purple, Dire
Straits und den Rolling Sto-
nes.
Beim „Tag der Vereine“

werden sich diese lokalen
Vereine und Institutionen
während des Herbststadtfests
präsentieren: Hundesportver-
ein Ederbergland, ADFC Wal-
deck-Frankenberg, Lebenshil-
fe Frankenberg, Verkehrs-

und Verschönerungsverein
Schreufa, Turn- und Sportver-
ein Hessen 1848 Franken-
berg, Treffpunkt Franken-
berg, Türkisch-Deutscher
Verein, Partnerschaftsverei
nigung Frankenberg/Eder,
Bezirkslandfrauen Franken-
berg, Landkreis Waldeck-
Frankenberg, Philipp-Soldan-
Stadt Frankenberg/Engage-
ment-Lotsen Frankenberg,
Förderverein Wildpark Fran-
kenberg, NABU/Naturschutz-
jugend Frankenberg, Tafel
Frankenberg, Jägervereini-
gung Frankenberg.
Mit einem besonderen

Angebot wird dabei der Hun-
desportverein Ederbergland
aufwarten: Am Ederuferpark
wird der Verein seine Sparte
„Wasserarbeit“ präsentieren.
Auf der Eder werden Hunde
aus verschiedenen Leistungs-
stufen dabei ihr Wissen und
Können mit Schlauchboot,
Dummy, Rettungsring, Pup-
pe und anderen Gegenstän-
den präsentieren – nur am
Samstag ab 10 Uhr, 12 Uhr
und 14 Uhr. mjx

Stadtkapelle Frankenberg: Sie will beim Herbststadtfest wieder für Stimmung in der
Frankenberger Fußgängerzone sorgen. FOTO: GERHARD MEISER
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VERKAUFSOFFENER SONNTAG
SAMSTAG 09.30 - 18.00 Uhr • SONNTAG 12.00 - 18.00 Uhr

HERBSTSTADTFESTHERBSTSTADTFEST
28.09. & 29.09.28.09. & 29.09.

PME LEGEND
PROMOTION

Sa., 28.09.
& So., 29.09.

INKL. COOLER
GIVEAWAYS!

+ ZUGABEN AKTION

HERBSTLICHHERBSTLICHWILLKOMMENWILLKOMMEN
**MODEMODE ** HANDTASCHENHANDTASCHEN
** SCHMUCKSCHMUCK ** KULINARIKKULINARIK
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beim Testsieger!
Altgold • Zahngold • Gold • Silber
Platin • Palladium • Münzen
Barren • Schmuck • Diamanten
D-Mark • Luxusuhren • Bernstein

Zinn • u. v. m.

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel
Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

0561 93711200

Garantiert bis zu10%
mehr als das höchste

Angebot eines
Mitbewerbers.

Wir zahlen für Feingold
bis zu 69,85 €/g.

Kachelöfen • Kachelkamine
Heizkamine

Hark-Stützpunkthändler
Kaminöfen

Teilweise kurzfristige
Lieferungmöglich!

35091 Cölbe/Marburg
Kasseler Straße 51
Telefon 06421 85011

Fax 82589

• Kaminkassetten
• Ofenreinigung
• Austausch von

Kachelofeneinsätzen
gem. BlmSCHV

• MCZ + Pelletöfen
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Kein Lebenshilfe-Weihnachtsbasar mehr
Veränderte Rahmenbedingungen lassen Neustart in Frankenberg nicht zu

stützer und Helfer für den
Verein vorhanden seien, kön-
ne eine Neuauflage wieder
neu aufgegriffen werden. Al-
le, die sich mit dieser Zielset-
zung identifizieren, bittet die
Lebenshilfe, ihre Verbindun-
gen zu nutzen, um einen
Neuanfang wieder zu ermög-
lichen. Rückmeldungen
unter 06451/4085387. jun

aber zeitlich in einem ange-
messenen Vorbereitungs-
rahmen nicht als umsetzbar
eingeschätzt wurden.“
In seiner jüngsten Sitzung

habe deshalb der Vorstand
der Lebenshilfe entschieden,
auch in diesem Jahr keinen
Weihnachtsbasar durchzu-
führen. Erst wenn mehr akti-
ve und auch jüngere Unter-

tung weiterhin Vorausset-
zung für einen neuen Weih-
nachtsbasar ist, allerdings
wegen der zu geringen Stand-
und Helfer-Angebote nur
noch ein deutlich verkleiner-
ter Rahmen möglich sein
würde. Hier sind vom Lebens-
hilfe-Vorstand Optionen an
anderen Plätzen als beim
Forum diskutiert worden, die

nicht mehr eingesetzt wer-
den, neue Installationen
müssten eingekauft werden.
Die Rückmeldungen aus dem
Fragebogen der möglichen
Helfer habe eine große
Zurückhaltung bei einer ver-
bindlichen Zusage gezeigt.
Klaus Hartmann: „Bei der

Diskussion wurde deutlich,
dass eine Indoor-Veranstal-

(ehemalige Helfer und Unter-
stützer) ein Fragebogen und
eine Einladung zu einem
Workshop der Lebenshilfe
am 27. Juni 2024 verschickt,
in dem die Zukunft desWeih-
nachtsbasars erörtert wurde.
In der Diskussion sei deut-

lich geworden, dass aus
strukturellen Gründen vom
Lebenshilfewerk gar kein
Standangebot mehr möglich
sein werde – bisher der größ-
te Stand auf dem Basar. Die
Helferunterstützung sei we-
gen fehlendem Personal
stark eingeschränkt. Auch
der Spülwagen aus Kassel
könne nicht mehr durch
Zivildienstleistende (drei
Schichten mit je drei Perso-
nen) bedient werden, so dass
für eine Cafeteria zusätzliche
Helfer erforderlich seien.
Bei der Tombola müsse be-

rücksichtigt werden, dass der
Hauptpreis „Auto“ wegen der
drastisch gestiegenen Kosten
nicht mehr finanzierbar sei
und die Vorverkaufsstellen in
den Banken deutlich gesun-
ken seien. Die bisherigen
Holzgerüste für die Einrich-
tung der Stände könnten im
neuen Philipp-Soldan-Forum

Frankenberg – Einen Weih-
nachtsbasar der Lebenshilfe
Frankenberg wird es vorläu-
fig nicht mehr geben. Dies
teilte Klaus Hartmann, Vor-
sitzender der Lebenshilfe
Frankenberg, mit: „Der
Vorstand der Lebenshilfe
Frankenberg hat mit großem
Bedauern entscheiden müs-
sen, dass vorerst kein Weih-
nachtsbasar mehr möglich
ist.“
Die Lebenshilfe Franken-

berg hatte mehr als 46 Jahre
ihren bekannten und belieb-
ten Weihnachtsbasar als
Wohltätigkeitsveranstaltung
immer am 2. Advent in Fran-
kenberg veranstaltet und da-
bei mehrere Tausend Besu-
cher angesprochen. Seit 2020
musste diese traditionelle
Veranstaltung wegen der Co-
rona-Pandemie bereits vier-
mal ausfallen. Nun hätte es
wieder losgehen können.
Doch inzwischen hätten sich
so viele Rahmenbedingun-
gen für den Lebenshilfe-Ver-
ein verändert, dass „ein Neu-
start so einfach nicht mög-
lich ist“, sagte Hartmann.
Anfang Juni 2024 wurden

an mehr als 65 Adressaten

Dichtes Gedränge bei einem früheren Lebenshilfe-Weihnachtsbasar in der Frankenberger Ederberglandhalle (heute
Philipp-Soldan-Forum). Solche Veranstaltungen wird es vorläufig nicht mehr geben. FOTO: ARCHIV

Streicheleinheit für die Seele
Konzert des Veeh-Harfen-Ensembles „Vielsaitig“ in Allendorfer Kirche

Die Zuhörer dürfen sich auf
Werke namhafter Komponis-
ten wie Schubert, Chopin,
Carl Maria von Weber oder
Friedrich Smetana freuen,
wie der Leiter der Gruppe,
Eckhard Lauer, vorab mitteil-
te.
Geistliche Lieder und Cho-

räle zur Ehre Gottes runden
das Programm ab.
Das Konzert am Samstag,

28. September, beginnt um
19 Uhr, der Eintritt ist frei.
Es wird jedoch um Spen-

den gebeten, die der musika-
lischen Arbeit des Ensembles
und des gastgebenden Kir-
chenchores zugute kommen
werden. ed

Allendorf/Eder – Zu einem
Konzert des Veeh-Harfen-En-
sembles „Vielsaitig“ lädt der
Kirchenchor für Samstag,
28. September, in die neue
Kirche von Allendorf/Eder
ein.
Das Programm, das sich an

Werken zum Thema „Quelle
und Wasser“ orientiert, wird
als Streicheleinheit für die
Seele bezeichnet. Neben
Veeh-Harfen werden Mando-
line, Piano, Mundharmonika
und die Konzertzither zum
Einsatz kommen, die das
Klangbild des Orchesters un-
terstützen und immer wieder
variieren, heißt es in einer
Pressemitteilung.

Eckhard Lauer leitet das Veeh-Harfen-Ensemble.
FOTO: ERWIN STRIEDER

Vortrag über Präsidentenwahl in USA

nen neuen Präsidenten oder
ihre erste Präsidentin. nh/sub

Frankenberg – Die Gesell-
schaft für Sicherheitspolitik,
Sektion Waldeck-Franken-
berg (GSP) lädt für Mittwoch,
2. Oktober, ab 19.30 Uhr in
das Philipp-Soldan-Forum
Frankenberg ein. Referent Ja-
kob Schrot überschreibt sei-
nen Vortrag „USA – 34 Tage
vor der Wahl des 47. Präsi-
denten, der ersten Präsiden-
tin?“ Die Veranstaltung ist
öffentlich und kostenfrei.
Wohin steuern die Verei-

nigten Staaten innen- und
außenpolitisch, und was
bedeutet die Wahl für die Be-
ziehungen zu Europa und
Deutschland? Hierzu wird
Jacob Schrot einen Vortrag
halten und anschließend für
eine Diskussion mit dem
Publikum zur Verfügung ste-
hen. Er ist ein ausgewiesener
USA-Kenner. Seine Expertise
beleuchtet auch die dunklen
Stellen der USA, die in den
Medien wenig oder gar nicht
behandelt werden, aber
einen starken Einfluss auf das
Geschehen haben.
Die Vereinigten Staaten

wählen am 5. November ei-

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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Äpfel aus dem Alten LandÄpfel aus dem Alten Land
„Neue Ernte“„Neue Ernte“

Verkauf Montag, 30. September 2024
8.00 Uhr – Altenlotheim, Kirchplatz
8.20 Uhr – Frankenau,

Kellerwaldhalle
8.45 Uhr – Ellershausen, Sportplatz
9.00 Uhr – Geismar, Feuerwehr
9.15 Uhr – Dörnholzhausen

Bushaltestelle Mitte
9.30 Uhr – Haubern, Kinderspielplatz
9.45 Uhr – Frankenberg,

Ederberglandhalle
10.20 Uhr – Schreufa,

Ev. Gemeindehaus
10.35 Uhr – Viermünden, Sportplatz
10.55 Uhr – Röddenau, Ev. Kirche
11.10 Uhr – Haine, Ev. Kirche

11.25 Uhr – Birkenbringhausen, DGH
11.35 Uhr – Burgwald,

St. Elisabeth Kirche
11.55 Uhr – Bottendorf, DGH
12.15 Uhr – Wiesenfeld, Feuerwehr
12.30 Uhr – Rennertehausen, DGH
12.45 Uhr – Allendorf/Eder, Bürgerhaus
13.05 Uhr – Battenfeld, Sportplatz
13.20 Uhr – Battenberg, Bärenbad
13.40 Uhr – Dodenau, Feuerwehr
14.00 Uhr – Reddinghausen, Sportplatz
14.15 Uhr – Holzhausen, Glascontainer
14.30 Uhr – Hatzfeld, Raiffeisenmarkt
14.50 Uhr – Eifa, DGH
15.05 Uhr – Frohnhausen, Kirche

15.25 Uhr – Laisa, Kirche
15.40 Uhr – Berghofen, Kirche
16.00 Uhr – Ernsthausen, Bürgerhaus
16.15 Uhr – Roda,

Bushaltestelle a. d. Bach
16.30 Uhr – Rosenthal,

Reit- u. Sportzentrum
16.50 Uhr – Gemünden,

Cornelia-Funke-Schule
17.10 Uhr – Grüsen, Ev. Kirche
17.20 Uhr – Sehlen, Glascontainer
17.30 Uhr – Halgehausen, Bushaltestelle
17.45 Uhr – Haina, Bürherhaus
18.10 Uhr – Löhlbach, DGH

Elstar – Holsteiner Cox – Roter Boskopp – Pinova – Braeburn – Jonagold
5 kg 13,50 € – 10 kg 23,00 € / Fräulein – Kanzi Rubens 5 kg 14,50 € – 5 kg 27,00 €

Topaz – Rubinette –Wellant 5 kg 16,50 € – 5 kg 31,00 €
Zuckersüße Clementinen, Spitzenqualität, kernlos + vollsaftig

1 Kiste 34,50 € ½ Kiste 17,50 € ¼ Kiste 9,00 €
Sowie preiswert Kompostäpfel / Birnen zum Lagern – Essen und Einmachen

AchtungACHTUNG – jeder Kunde erhält bei
Vorlage dieses Abschnitts

verschiedene
Sorten
zur Probe!

1 kg Äpfel
GRATIS
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Rosenthaler Kita
bietet neue
Krabbelgruppe an
Rosenthal – Die Kindertages-
stätte Pusteblume in Rosen-
thal wird ab dem 14. Oktober
immer montags von
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr eine
Krabbelgruppe in ihren
Räumlichkeiten anbieten.
Hierzu sind alle Kinder – mit
einer festen Bezugsperson –
im Alter von zwei Monaten
bis zwei Jahren eingeladen,
die noch nicht die Kita besu-
chen. „In unserer Krabbel-
gruppe können erste Kontak-
te geknüpft und gespielt wer-
den“, sagt Kita-Leiter Ralf
Sewerin. „Es besteht Zeit zum
Plaudern und um sich über
die Kinder auszutauschen.
Eine Erzieherin der Einrich-
tung wird die Gruppe unter-
stützen und begleiten.“ Die
Aufsichtspflicht obliegt den
Erziehungsberechtigten.
Die neue Krabbelgruppe ist

ein kostenfreies Angebot für
Eltern der Stadt Rosenthal.

Info: Am Mittwoch, 9. Oktober,
findet ab 19 Uhr eine Infoveran-
staltung in der Kita statt. Verbind-
liche Anmeldungen bitte schrift-
lich an kita@stadt-rosenthal.de.
Für Fragen und weitere Informa-
tionen steht Ralf Sewerin (06458/
911877) gerne zur Verfügung.

nh/sub

Infos zur Zukunft
der kirchlichen Gebäude

Veranstaltung am 1. Oktober
miteinander über das Thema
zu sprechen, Fragen zu stel-
len und auf zukünftige Ent-
scheidungen zu blicken,
heißt es in einer Pressemittei-
lung.
Alle Interessierten aus den

Kirchengemeinden sind will-
kommen. nh/sub

anstaltung ein, die am Diens-
tag, 1. Oktober, ab 19 Uhr in
der Kirche in Geismar statt-
findet.
Unter der Leitung von De-

kanin Petra Hegmann und
Kirchenkreisamtsleiter Phi-
lipp Immel besteht für die
Teilnehmer die Möglichkeit,

Geismar – Wie geht es weiter
mit den kirchlichen Gebäu-
den? Diese Frage beschäftigt
viele Kirchengemeinden in
unserer Region seit einiger
Zeit. Der Kooperationsraum
Bunstruth-Kellerwald im Kir-
chenkreis Eder lädt zu die-
sem Thema zu einer Infover-

Infostände, Filme, Lesungen
Veranstaltungen bei Coming-Out-Days vom 7. bis 13. Oktober

schlechtlicher Vielfalt“ von
18.30 bis 21.30 Uhr im BAC
Theater in Bad Arolsen (In
den Siepen 6)..11. Oktober: Batiken, Infos
und Film gucken im Ju-
gendhaus Korbach von 16
bis 20 Uhr. Um 16 Uhr star-
tet der Nachmittag mit Ba-
tiken und Infos zu LSBTIQ*,
um circa 18 Uhr wird der
Film „Love, Simon“ gezeigt..11. Oktober: Online-Veran-
staltung „Geschlechtliche
und sexuelle Vielfalt im
Sport“ von 16.30 bis 19.30
Uhr. Hier ist eine Anmel-
dung erforderlich bei Kers-
tin Mühlhausen unter E-
Mail: Kerstin.Muehlhau-
sen@lkwafkb.de, Telefon:
05631/954-1459..12. Oktober: Infostand
LSBT*IQ-Netzwerkstelle
Nordhessen & Beratungs-
stelle T*räumchen beim
Präventionstag in Bad Wil-
dungen; ganztägig. Ort:
Rund um die Grundschule
Breiter Hagen und in der
Poststraße in Bad Wildun-
gen. red/dau

Weitere Informationen zu den
Coming-Out-Days in Waldeck-
Frankenberg und zum Programm
gibt es online unter landkreis-wal-
deck-frankenberg.de/comingout.

zum Thema „Queer“ von
14 bis 18 Uhr in der Fran-
kenberger Innenstadt..7. Oktober: Vorlesestunde
„Regenbogengeschichten
von Vielfalt und Toleranz“
ab 15.30 Uhr in der Stadt-
bücherei Korbach..8. Oktober: „Queerer Film“
im kommunalen Kino ab
19.30 Uhr in der Wandel-
halle Reinhardshausen
(Quellenstraße 43)..9. Oktober: Offener Kreativ-
und Infoabend zum Thema
„Queer“ von 17 bis 20 Uhr
im Jugendhaus in Bad Wil-
dungen (Kirchplatz 7)..10. Oktober: Lesung: “Son-
derzeichen?! Poetry-Slam-
Lesung und Talk zu ge-

tren der Mittelzentren.
Folgende Veranstaltungen,

die alle kostenfrei besucht
werden können, sind zwi-
schen Montag, 7. Oktober,
und Sonntag, 13. Oktober, in
Waldeck-Frankenberg ge-
plant:. ab 7. Oktober: Bücher- und
Infotische in den Stadtbü-
chereien in Bad Arolsen,
Bad Wildungen, Franken-
berg und Korbach..7. Oktober: Lesung vonMar-
cello Liscia ab 19 Uhr in der
Stadtbücherei Korbach
(Prof.-Kümmell-Straße 14).
Der Autor liest aus seinem
Debütroman „Ein verreg-
neter Sommer“..7. Oktober: Aktionsstand

Waldeck-Frankenberg – Mit un-
terschiedlichen Aktionen
und Angeboten feiert der
Landkreis vom 7. bis 13. Ok-
tober die Coming-Out-Days
„Wir möchten einen Beitrag
zu einer Kultur leisten, in der
queere Menschen auf Offen-
heit stoßen“, sagt die stellver-
tretende Frauenbeauftragte
des Landkreises, Miriam
Drüppel. Gerade im ländli-
chen Raum finde queeres Le-
ben oft im Verborgenen statt.
„Durch die Aktionswoche

sollen Räume und Möglich-
keiten des Austauschs ge-
schaffen werden. Sie soll
nicht nur queere Themen
sichtbar machen, sondern
auch zeigen, dass queeres Le-
ben ein fester Bestandteil der
Gemeinschaft ist“, sagt Drüp-
pel.
Die Coming-Out-Days wer-

den durch zahlreiche Partner
unterstützt, darunter sind die
LSBT*IQ-Netzwerkstelle
Nordhessen, die Stadtbüche-
reien in Korbach, Bad Arol-
sen, Bad Wildungen und
Frankenberg, die Sportju-
gend Hessen, der Sportkreis
Waldeck-Frankenberg, der
Verein Lesebändchen und die
Jugendarbeit beziehungswei-
se die Jugend- und Kulturzen-

Eine Woche für Sichtbarkeit und Vielfalt: Darauf freuen sich (von links) Julia Momber (Jugend- und Kulturzentrum Sprit-
zenhaus Bad Wildungen), Elena Fehr (Jugend- und Kulturzentrum „Come in“ Bad Arolsen), Miriam Drüppel (stellver-
tretende Frauenbeauftragte des Landkreises), Matthias Schäfer (Sportkreis), Emely Dornes (Jugendhaus Franken-
berg), Erster Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Frese, Christine Beine (Jugend- und Kulturzentrum „Come in“ Bad
Arolsen) und Beate Friedrich (Frauenbeauftragte des Landkreises). FOTO: LANDKREIS

Das bedeutet die Abkürzung „LSBTIQ*“
LSBTIQ* (manchmal auch „LSBT“ beziehungsweis „LSBTI“) ist
eine Abkürzung für lesbisch, schwul, bisexuell, transge-
schlechtlich, intergeschlechtlich und queer. Das Sternchen*
dient als Platzhalter für alle Geschlechter, die über „weiblich“
und „männlich“ hinaus gehen. Manchmal wird anstelle des
Sternchen* auch ein Unterstrich oder auch ein Doppelpunkt
verwendet. Queer kommt aus dem Englischen und bezeich-
net Personen und Handlungen, die von der Norm abweichen.
Der Begriff steht heute für eine Bewegung (Communitiy) und
einzelne ihr angehörende Menschen. red/dau

HINTERGRUND

Tourismuspreis:
Bewerbung bis

31. Oktober
Waldeck-Frankenberg – Bereits
zum siebten Mal vergibt die
Regionalmanagement Nord-
hessen GmbH den Touris-
muspreis GrimmHeimat
NordHessen für beispielhafte
und innovative Projekte in
der Tourismusregion. Ge-
sucht werden Pioniere der
Tourismusbranche, die als
Vordenkerinnen und Vorden-
ker mit Mut, Kreativität und
Kooperation wegweisende
Angebote schaffen und die
Attraktivität und Leistungs-
fähigkeit der Region nach
außen tragen. Ab sofort kön-
nen Gastgeber, Freizeitein-
richtungen und Tourismus-
organisationen sowie touris-
tische Akteure aus Nordhes-
sen online bewerben oder
Vorschläge einreichen.
Eine Fachjury auf Landes-

und Regionalebene wählt aus
den Bewerbungen für den
Tourismuspreis inklusive Pu-
blikumspreis acht Nominier-
te sowie die ersten beiden
Preisträger aus. Die Entschei-
dung wird nach folgenden
Kriterien getroffen: Innovati-
on, Zielgruppenorientierung,
Regionalität, Wertschöp-
fungspotenzial, Nutzung der
Marke GrimmHeimat Nord-
Hessen und Nachhaltigkeit.
Der Tourismuspreis wird in

drei Kategorien vergeben:
1. Pionier des Jahres, 2.

Gastgeber des Jahres (Sonder-
preis) und 3.Markenbotschaf-
ter des Jahres (Sonderpreis).
tourismuspartner-grimmhei-
mat.de/tourismuspreis-2025

VdK setzt sich für Kreiskrankenhaus ein
Info- und Grillnachmittag des Ortsverbandes in Allendorf mit 50 Teilnehmern

dem Stadtkrankenhaus Kor-
bach müsse nach Auffas-
sung des VdK das stationäre
Angebot für den Südkreis in
Frankenberg erhalten blei-
ben.
Bei Gegrilltem und Sala-

ten war Zeit für Gespräche.
nh/jpa

Vorsitzender Reinhard
Kahl informiert über Aktuel-
les aus dem Sozialverband.
Im Mittelpunkt stand aber
die Zukunft des Kreiskran-
kenhauses Frankenberg. Bei
der angestrebten Fusion mit

Allendorf/Eder – Der VdK-Orts-
verbandAllendorf hatte seine
Mitglieder zu einem Info-
und Grillnachmittag ins DGH
Osterfeld eingeladen.
Mehr als 50 Personen nah-

men teil.

Hospizinitiative
feiert 25-jähriges
Bestehen
Hallenberg/Winterberg – Die
Hospizinitiative Hallenberg/
Winterberg feiert ihr 25-jäh-
riges Bestehen. Seit einem
Vierteljahrhundert setzt sich
die Initiative für eine würde-
volle Begleitung schwerst-
kranker und sterbender Men-
schen ein. Doch das ehren-
amtliche Engagement der
Hospizinitiative umfasst
mehr als Sterbebegleitung.
Für Samstag, 26. Oktober,

lädt die Hospizinitiative alle
Mitglieder und Interessierte
dazu ein, gemeinsam diesen
besonderen Meilenstein zu
feiern. Um 12 Uhr öffnet das
Büro in der Kirchstraße 7 in
Hallenberg seine Türen und
bietet Einblicke in die vielfäl-
tigen Projekte der Initiative.
Hier erfahren Besucher, was
das „Mehr“ der Hospizarbeit
ausmacht.

Für Groß und Klein wird
ein buntes Rahmenpro-
gramm geboten, bei dem es
viel zu entdecken und zu
erleben gibt. Den festlichen
Abschluss des Jubiläumstages
bildet ab 16 Uhr ein Benefiz-
konzert in der Pfarrkirche St.
Heribertus Hallenberg. Das
Duo „schlicht & ergreifend“
will mit seinen gefühlvollen
Klängen für einen musikali-
schenHöhepunkt sorgen, der
diesen besonderen Tag feier-
lich abrundet. Die Veranstal-
ter freuen sich auf zahlreiche
Besucher und einen Tag vol-
ler Begegnungen, Austausch
und Musik. nh/jun

Kontakt: Hospizinitiative Hallen-
berg/ Winterberg e.V., Kirchstra-
ße 7, 59969 Hallenberg, E-Mail:
info@hospiz-hallenberg-winter-
berg.de. hospiz-hallenberg-win-
terberg.de

Gefühlvolle Klänge
zum Höhepunkt

MITTAGSTISCH

ALLE GERICHTE AUCH ZUM
MITNEHMEN

BEI LIEFERUNG + 3 € FAHRTKOSTEN

ALLE PIZZEN
(groß)

ALLE
SCHNITZEL-
GERICHTE

mit Pommes und Salat

ALLE PASTA-
GERICHTE

Montag bis Freitag 12.00–14.00 Uhr
(außer Feiertage) · Dienstag Ruhetag

www.milano-frankenberg.de
Tel. 06451 716716 · Forststraße 2a

34066 Frankenberg

m

10,00

9,50

12,50

Verschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die
Ausgabe am

Samstag,
05.10.2024
für gewerbliche
Anzeigen und private
Kleinanzeigen:

Montag,
30.09.2024,
18 Uhr
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Musikzug Bottendorf/Burgwald lädt zu Kinder- und Familienkonzert ein
probieren, während sich die Eltern zum
Thema Jugendausbildung beim Musik-
zug informieren können. Der Eintritt ist
frei, der Musikzug sammelt mit dem
Konzert Spenden für die Burgwalder
Kitas und Grundschulen. Um Anmel-
dung wird gebeten. nh/sub FOTO: MUSIKZUG/NH

musikzug-bottendorf.de

lung: „Das Orchester sitzt in der Mitte
des Raumes, sodass die Familien die
Möglichkeit haben, die Musiker haut-
nah zu erleben – sie sitzen nämlich auf
Picknickdecken um das Orchester he-
rum.“ Die Kinder dürfen dem Orchester
während des Konzerts über die Schulter
schauen und am Ende Instrumente aus-

Der Musikzug Bottendorf/Burgwald
lädt für Sonntag, 29. September, zum
ersten Kinder- und Familienkonzert
ein, bei dem ab 10 Uhr und ab 14 Uhr
im DGH Melodien aus Disney-Filmen
präsentiert werden. Das Konzert wird
anders sein als die bekannten Jahres-
konzerte, heißt es in einer Pressemittei-

Kurt Krapf für 70 Jahre
aktiven Dienst geehrt
Mitglied der Feuerwehr Gemünden

Im Spielmannszug spielte
Kurt Krapf anfangs die Quer-
flöte. Als der damalige Stab-
führer Heini Becker zu einem
Musikkorps wechselte, wur-
de er schon 1956 Stabführer
mit 20 Jahren. Er entwickelte
den Spielmannszug stetig
weiter. Unter seiner Regie
wurden auf Kreis-, Bezirks-,
und Landeswertungsspielen
viele Medaillen geholt in
Bronze, Silber undGold. 2004
wurde der Spielmannszug in
einen Musikzug umgestellt.
Auch hier machte er weiter
und führte bei Festzügen den
Zug als Stabführer an – das
letzte Mal im Jahr 2017 beim
Festzug des Landesschützen-
festes in Frankfurt am Main,
er war damals 81 Jahre alt.
Kurt Krapf war auch viele Jah-
re Kreisstabführer im Land-
kreis Waldeck-Frankenberg.
Für sein langjähriges Wir-

ken in der Feuerwehr wurde
ermit den Brandschutzehren-
zeichen in Silber undGold für
25- bzw. 40-jährigen Dienst in
der Einsatzabteilung ausge-
zeichnet. Ferner mit der Pla-
kette in Gold vom Deutschen
Musikerverband. jun

Gemünden – Der Ehrenstab-
führer des Musikzugs der
Feuerwehr Gemünden, Kurt
Krapf, ist vom Bezirksfeuer-
wehrverband Kurhessen-
Waldeck mit der Goldenen
Plakette mit der Zahl 70 für
70 Jahre aktiven Dienst in der
Feuerwehr ausgezeichnet
worden. Da er aus gesund-
heitlichen Gründen nicht an
der Jahreshauptversamm-
lung teilnehmen konnte,
wurde die Ehrung jetzt bei
ihm zu Hause von Offiziellen
der Feuerwehr Gemünden
nachgeholt. Überreicht wur-
de sie von Thomas Böhme
(Vorsitzender), Jörn Land-
mann (Wehrführer) und Wil-
fried Golde (Pressewart).
Kurt Krapf war am 1. Au-

gust 1953 in die Einsatzabtei-
lung der Feuerwehr eingetre-
ten und gleichzeitig auch in
den damaligen Spielmanns-
zug. In der Einsatzabteilung
nahm er von Anfang anWett-
kämpfen teil. Am 31. Januar
1996 musste er seinen Dienst
in der Einsatzabteilung been-
den. Der Dienst endete
damals mit 60 Jahren, ob-
wohl er noch fit war.

Nach der Ehrung durch Offizielle der Feuerwehr Gemünden:
(von links) Thomas Böhme (Vorsitzender), Jörn Landmann
(Wehrführer), Kurt Krapf und Wilfried Golde (Pressewart).

FOTO: FEUERWEHR GEMÜNDEN

Ministerpräsident
empfing Saija Ludwig
Heideblütenprinzessin traf Boris Rhein

Heimatgefühl nach außen.
Wir als Landesregierung ha-
ben es uns zur Aufgabe ge-
macht, die Rahmenbedin-
gungen für eine lebenswerte
Heimat zu schaffen. Die wert-
volle Unterstützung von Eh-
renamtlerinnen und Ehren-
amtlern trägt dazu bei, dieses
Heimatgefühl zu stärken.“
Es sei bewundernswert,

mit welcher Begeisterung die
Amtsträgerinnen und Amts-
träger ihre Heimat Hessen re-
präsentieren, fügte derMinis-
terpräsident hinzu.
Ministerpräsident Rhein

hob den Stellenwert der re-
gionalen Erzeuger für die
Hessische Landesregierung
hervor: „Die regionale Erzeu-
gung ist das Herzstück einer
nachhaltigen und zukunftsfä-
higen Wirtschaft. Sie stärkt
unsere heimischen Betriebe,
fördert kurze Lieferwege und
sichert Arbeitsplätze direkt
hier in Hessen.“ jun

Wiesbaden/Altenlotheim – Hes-
sens Ministerpräsident Boris
Rhein hat die „Hessischen
Hoheiten“ empfangen und
sich für das ehrenamtliche
Engagement bedankt, das sie
für ihre Heimatregionen und
damit für ganz Hessen leis-
ten.
Mit dabei war auch die Hei-

deblütenprinzessin von
Altenlotheim, Saija Ludwig.
Rhein sagte vor rund 250

Gästen beim traditionellen
Hoheiten-Empfang im Wies-
badener Schloss Biebrich:
„Unsere Heimat ist so vielfäl-
tig wie unsere hessischen
Produkte. Ob Wein aus dem
Rheingau, Kirschen aus der
Wetterau oder Honig aus
Nordhessen: Regionale Er-
zeugnisse und die Kultur un-
serer Regionen machen un-
ser Land aus. Sie sind ein Teil
von uns und symbolisieren
unsere Heimat. Die hessi-
schen Hoheiten tragen dieses

Ministerpräsident Boris Rhein empfing gemeinsam mit seiner
Frau Tanja Raab-Rhein die Heideblütenprinzessin von
Altenlotheim im Wiesbadener Schloss Biebrich; Saija Lud-
wig. FOTO: JONAS GROM / HESSISCHE STAATSKANZLEI
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Besucher freuen sich über Einkaufsspaß und
zahlreiche Aktionen zum 37. Oktoberfest

Werbekreis feiert mit bester Stimmung im Kaufpark Wehrda
Marburg-Wehrda (sr).

Bereits zum 37. Mal heißt es
an diesem Wochenende
»O’zapft is!« im Kaufpark
Wehrda. Der Werbekreis Kauf-
park Wehrda veranstaltet am
Sonntag, 29. September, im
Rahmen seines Oktoberfestes
einen verkaufsoffenen Sonn-
tag. Die Fachgeschäfte haben
von 12 bis 18 Uhr geöffnet
und wollen die Besucher wie-
der zu einem besonderen Ein-
kaufserlebnis animieren.

In diesem Jahr ist das Okto-
berfest im Kaufpark erneut
wieder verlängert worden. Wie
bereits im vergangenen Jahr
läuft es bereits seit Donnerstag
– also zwei Tage länger als in
den Jahren zuvor.

Der Start am Donnerstag
wurde mit einem Fassbieran-
stich zelebriert, bei dem auch
Marburgs Oberbürgermeister
Dr. Thomas Spies zu Gast war.

Seitdem gibt es im Festzelt
von Bill-Event zu deren 2. Li-
cher Wiesnfest am ehemaligen
Schlachthofgelände sowie in
der Hessenscheune »Aurelia«

am Tegut-Parkplatz Live-Musik
und jede Menge Attraktionen
zu bestaunen.

Auf dem großflächigen Au-
ßengelände herrscht bis zum
Finale mit dem verkaufsoffe-
nen Sonntag weiterhin Rum-
melplatz-Atmosphäre: In die-
sem Jahr ist neben dem »Co-
mic Trip«, dem »Breakdancer«,
der »Beatbox« die Riesen-
schaukel der Aufmacher für
Spaß und gute Laune. Weitere
Fahrgeschäfte und Karussells
sowie Buden mit Leckereien
rund um Haxn, Weißwurscht,
Maß oder Handkäs’ mit Musik
bei Äppelwoi bieten Abwechs-
lung für Tausende Besucher.

Logistisch haben sich die Fir-
ma Ahlendorf & Söhne, Traber

& Sohn sowie Bill-Event erneut
jede Menge einfallen lassen.
Nach den guten Erfahrungen
2023 wird wieder mit dem
2. Licher Wiesnfest gemeinsam
der Kaufpark erobert.

In diesem Jahr ist die Vergnü-
gungsmeile etwas breiter auf-
gebaut und führt von OBI über
den Tegut-Parkplatz in Rich-
tung ALKONI und Begro hin
zum Festzelt von Bill-Event. Al-
le Fahrgeschäfte öffnen von 11
bis 19 Uhr.

Ebenfalls exklusiv am finalen
Sonntag sind die Trikefreunde
Mittelhessen zurück im Kauf-
park und bieten kostenlose
Kurztrips an.

Musik zum Frühschoppen

Der verkaufsoffene Sonntag
startet klassisch mit einem
Frühschoppen (11 Uhr) im
Festzelt (ehem. Schlachthof)
mit der »Musikkapelle Nieder-
klein« (bis 17 Uhr).

Musikalisch sind zudem
noch von 12 bis 18 Uhr »Die
Rosshäuser« auf der Bühne am
»Aurelia« Biergarten am Tegut-
Parkplatz zu erleben. Vorfüh-
rungen bietet am Sonntag (11
Uhr) noch »The Phantasy« mit
seiner Zauber-Show in der
Hessenscheune sowie bei Ein-
lagen quer durch den Kauf-
park.

Alle Auftritte der Künstler
finden am Sonntag bei freiem
Eintritt statt! Genießen Sie das
Finale des weiß-blauen Fest-
programms im Kaufpark Wehr-
da!

Shoppen am Sonntag

Die Einzelhändler laden
zum Abschluss des Oktober-
festes am 29. September von
12 bis 18 Uhr zum verkaufsof-
fenen Sonntag ein. Hier lassen
sich mit Sicherheit die ein oder
anderen besonderen Angebote
in den Fachgeschäften entde-
cken!

»Die Rosshäuser« sorgen am 29. September zum verkaufsoffe-
nen Sonntag für Stimmung auf der Bühne am »Aurelia« Bier-
garten (Tegut-Parkplatz). Foto: Die Rosshäuser

Abwechslung ist bis Sonntag, 18 Uhr, mit allen Fahrgeschäften
– darunter die Riesenschaukel – sowie in der Vergnügungsmeile
garantiert. Foto: Reichel



Montag bis Freitag: 10.00–18.30Uhr Samstag: 10.00–17.30Uhr

Begro R. Krug GmbH
Tom-Mutters-Straße 5
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-9869-0

WWW.BEGRO.DE

Änderungsservice

Kostenlose Parkplätze

HEUTE, 29.09.24: 12–18 Uhrverkaufsoffener Sonntag

Von Anfang an eine gute Wahl!

(UVP 119,99*)

89,99

Buggy „Brisk LX“
bis 22 kg nutzbar, Einhand-
Faltmechanismus, Stufenlose
Rückenlehne bis in flache
Liegeposition

(UVP 69,99*)

55,99

Hochstuhl
„Mimzy Snacker“
ultra leicht, Einhand-Falt-
mechanismus, kompakt
zusammenklappbar

(UVP 32,99*)

19,99

Schwanger-
schafts-Shir
Gr. S–XL, Viskose

(UVP 42,99*)

29,99

Schwangerschafts-
Hose
Gr. S–XL, Viskose

* Der UVP bildet die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers ab. Alle Preise in EURO! Aufgrund von Lieferverzögerungen kann es dazu kommen, dass einzelne Artikel zum Erscheinungstermin der
Anzeige nicht verfügbar sind. Wir bitten um Ihr Verständnis. Irrtümer und Druckfehler in Text und Abbildung vorbehalten. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. © 2024 Begro-Marketing

(UVP 509,99*)

319,99

3er Set
bestehend aus i-Base
Advance, Babyschale
i-Gemm 3 und
Folgesitz i-Venture R

-
rt
e

UVP64,99

Reisebett
„N Play Go Plus“
kompakt zusammen-
klappbar

UVP34,99

Reisebett-Cover
„Plants“

Ausstellungsstücke
*1nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. Nur solange der Vorrat reicht.
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Noch mitmachen und für 7 Tage ein
Wohnmobil von MP Camping gewinnen
Kaufpark punktet mit persönlicher Beratung und vielfältiger Auswahl

Marburg-Wehrda (sr). Ein-
kaufen vor Ort mit bestens
ausgestatteten Fachgeschäften
und einem Mitarbeiter-Team,
das genau weiß, welche An-
sprüche und Wünsche die
Kundinnen und Kunden ha-
ben. Der Kaufpark Wehrda ist
seit über 40 Jahren beliebt
und punktet in jeglicher Hin-
sicht.

Produkte fühlen, Kleidung
anprobieren, Informationen
über Einrichtungsmöglichkei-
ten einholen, die neue Küche
planen, auf Matratzen oder der
möglichen neuen Couch Pro-
beliegen, Material anfassen –
das ist auch zum Oktoberfest
am verkaufsoffenen Sonntag
(29. September) möglich.

Der Kaufpark Wehrda bietet
mit jeder Branche ein vielfälti-
ges Spektrum an Einkaufsmög-
lichkeiten: Mode, Augenoptik,
Babyausstattung, Lebensmittel,

Heimwerkerbedarf, Möbel,
Betten, Heimtextilien, Sportar-
tikel, Schuhe, Schneiderei,
Hörakustik, Parfümerie,
Handyladen, Schlüsseldienst,
Getränke, Apotheke, Friseur,
Spielwaren, Gesundheits- und
Sanitärbedarf, Backwaren, Fit-
nessstudio, Haushaltsgeräte,
Telekommunikation, Unterhal-
tungselektronik und Drogerie.

Seit über 40 Jahren ist der
Kaufpark Wehrda ein fester

Anziehungspunkt für Kundin-
nen und Kunden.

Die Geschäfte optimieren ihr
Angebot zudem ständig weiter
und richten sich mit modernen
Online-Auftritten nach den
Wünschen und Anforderungen
der Kunden aus. Dies ist und
bleibt ein Zusatzangebot, um
beste Informationen zu liefern.
Der stationär angebotene Han-
del kann somit nicht ersetzt
werden.

Ein Riesenvorteil des Kauf-
parks – auch gegenüber den
innerstädtischen Angeboten in
Marburg selbst – ist, dass alle
Geschäfte zentral erreichbar
sind und eine optimale Ver-
kehrsanbindung durch die B3
haben. Nicht zu vergessen:
über 2.500 kostenfreie Park-
plätze direkt vor der Tür!

Für 7 Tage ein Wohnmobil
zu gewinnen

Als außergewöhnliches An-
gebot zum Oktoberfest verlost
MP Camping weiterhin ein gut
ausgestattetes Wohnmobil für
insgesamt 7 Tage. MP Mobile
Camping Technik Marburg
kann stets mit der Vermietung
von Wohnwagen und Wohn-
mobilen Reiseträume wahr
werden lassen, darunter die
beiden Wohnmobil-Marken
Knaus und Tabbert.

Mitmachen ist ganz einfach:
Beantworten Sie folgende Fra-
ge: Welche Wohnmobil-Mar-
ken führt MP Camping in Mar-
burg? Senden Sie dazu eine
Mail mit dem Stichwort »MP
Camping« an
gewinnspiel@sonntag-
morgenmagazin.de. Bitte ge-
ben Sie hierbei auch Ihre Tele-
fonnummer zwecks möglicher
Kontaktaufnahme an. Einsen-
deschluss ist der 1. Oktober.

Bereit für ein Abenteuer? Mit einem Wohnmobil von MP Cam-
ping Marburg bietet sich jetzt DIE Gelegenheit, 7 Tage lang die
mobile Reisefreiheit zu testen. Beispielfoto: Reichel

Der Werbekreis des Kaufparks
Wehrda freut sich darauf,
»A Fetz’n Gaudi!« mit den Be-
suchern feiern zu können.

Foto: Reichel

Das Programm zum verkaufsoffenen Sonntag

• 11 Uhr: Öffnung der Fahr-
geschäfte und Attraktionen
(bis 19 Uhr).
• 11 Uhr: Show von Zauber-
künstler »The Phantasy« auf
der Bühne im »Aurelia« Bier-
garten (Tegut-Parkplatz), ab
11.30 Uhr mit Vorführungen
unterwegs im Kaufpark.
• 11 bis 17 Uhr: Frühschop-

pen mit Unterhaltung im Fest-
zelt (ehem. Schlachthof) mit
der »Musikkapelle Nieder-
klein« – Eintritt frei.
• 12 bis 18 Uhr: »Die Ross-
häuser« spielen auf der Bühne
am »Aurelia« Biergarten (Te-
gut-Parkplatz).
• Kostenlose Kurztrips mit
den Trikefreunden Mittelhes-

sen in die nähere Umgebung.
Alle Auftritte der Künstler

finden bei FREIEM EINTRITT
(ausgenommen Programm
von Bill-Event) statt. Genießen
Sie das weiß-blaue Festpro-
gramm im Kaufpark Wehrda!

Die Geschäfte haben am
Sonntag, 29. September, von
12 bis 18 Uhr geöffnet!

LOKALES

Leben im Alter
Wenn die Beine schwächer werden, ist

Vorsorge sinnvoll

zu können. „Wenn ich nach
einemNotruf durch die Haus-
tür komme, spüre ich die Er-
leichterung oft sofort. In die-
sen Momenten hat sich Vor-
sorge mit einem Hausnotruf-
gerät bereits gelohnt“, sagt
Merder.
Die Malteser empfehlen äl-

teren Menschen und ihren
Angehörigen immer, Freun-
den, Nachbarn oder anderen
zuverlässigen Menschen in
der unmittelbaren Nähe der
Wohnung einen Haustür-
schlüssel zu geben. Kurze
Wege und ein schneller Zu-
gang sind im Falle eines Fal-
les wichtig. Für den Fall, dass
der Haustürschlüssel nicht in
der Nähe vorliegt, empfiehlt
sich der Bereitschaftsdienst.
„Dann bringen die Malteser
den Haustürschlüssel mit,
können direkt in die Woh-
nung und helfen“, sagt Mer-
der.
Mehr Informationen bun-

desweit unter www.malte-
ser.de/hausnotruf oder telefo-
nisch unter � 08 00 / 99 66
028 (kostenfrei, Mo-Fr 8-20
Uhr). nh

Mit zunehmendemAlter erle-
benMenschen oft wachsende
körperliche Einschränkun-
gen. „Man ist nicht mehr so
gut auf den Beinen“. Diesem
Umstand sollte man Rech-
nung tragen und insbesonde-
re in der eigenen Wohnung
vorsorgen, raten die Malte-
ser.
Wenn Konrad Merder vom

Malteser Bereitschaftsdienst
einen Hausnotruf erhält, ist
es oftmals ein Stolpern, Stür-
zen oder Ausrutschen gewe-
sen, das einen Menschen in
Bedrängnis gebracht hat.
„Stolperfallen wie Türschwel-
len, schmale Treppenstufen
und Teppichläufer sind gera-
de bei älteren Menschen eine
Gefahr.
Hinzu kommen immer

häufiger Kabel von der zu-
nehmenden Zahl der elektri-
schen Geräte. Wenn ich in
ein Haus komme, sehe ich oft
solche Probleme“, sagt Mer-
der. Die meisten Menschen
haben sich über viele Jahre
an ihre Umgebung gewöhnt,
hatten nie ein Problem mit
dem Teppich. Irgendwann
aber hebt man den Fuß nicht
mehr so selbstverständlich
hoch.
Dabei sind es oft schlei-

chende gesundheitliche Ver-
änderungen, die es schwerer
machen, sich gewohnt sicher
durch die eigene Wohnung
zu bewegen. „Ältere Men-
schen berichten mir oftmals,
dass sie gar nicht merken,
wie es ihnen die Beine weg-
zieht. Es ist einfach so pas-
siert, sagen sie dann“, berich-
tet Merder. Dass sie sich weh-
tun, gar einen Knochenbruch
erleiden und nicht mehr
selbst aufstehen können, ist
das eine. Mindestens genauso
schlimm ist aber das Gefühl,
der Situation nicht mehr al-
lein gewachsen zu sein. Sorge
und Ängste entstehen.
Wenn die Beine schwächer

werden, sollte man sich
rechtzeitig auf diesen Um-
stand einstellen. Ganz wich-
tig, um sich wohlzufühlen,
sei dabei die Gewissheit, zu
jeder Tages- und Nachtzeit
Hilfe per Knopfdruck rufen

Vorsicht: Unfälle passieren
oft im eigenen Zuhause.

FOTO: MALTESER

Holzhausen lädt
zum Weinfest ein

750 Jahre: Veranstaltung am 3. Oktober
gerarten, Pommes und
Würstchen. Im Holzhäuser
Jubiläumsjahr fanden bereits
zahlreiche Feierlichkeiten
statt, wie die große Silvester-
party, der Waldbegang und
das dreitägige Jubiläumsfest.
Das Weinfest stellt nun laut
Vereinsgemeinschaft die vor-
letzte Veranstaltung zur 750-
Jahr-Feier in dem Hatzfelder
Stadtteil dar.

Der feierliche Abschluss
des Jubiläumsjahres findet
dann am Sonntag, 27. Okto-
ber, ab 18 Uhr in der Kirche
Holzhausen statt. Dort wird
ein Konzertgottesdienst mit
dem 150-Ps-Gospelchor aus
Battenberg gefeiert. Im An-
schluss lädt die Holzhäuser
Vereinsgemeinschaft dazu
ein, den Abend vor der fest-
lich beleuchteten Kirche bei
Fingerfood und Glühwein an
der Feuerschale ausklingen
zu lassen. nh/mab

Holzhausen – Nachdem das
ersteWeinfest in Holzhausen
im Jahr 2021 ein Erfolg war,
bietet die Vereinsgemein-
schaft Holzhausen anlässlich
der Feierlichkeiten zum 750-
jährigen Dorfjubiläum er-
neut ein solches Fest an. Es
findet am Donnerstag, 3. Ok-
tober, auf dem Hof von Wer-
ner John im Tannenweg statt
– gegenüber des Gemeinde-
hauses.
Die Veranstaltung wird mit

einem Erntedankgottes-
dienst um 10 Uhr eröffnet.
Für diesen Gottesdienst wer-
den wieder Lebensmittel ge-
sammelt, die anschließend
der Frankenberger Tafel ge-
spendet werden. „Eine schö-
ne Tradition, die daran erin-
nern soll, wie wichtig Ge-
meinschaft und Unterstüt-
zung sind“, heißt es in der
Ankündigung.
Nach dem Gottesdienst

können sich die Besucher auf
verschiedene Weine freuen.
Auch Essen wird angeboten –
zum Beispiel Holzhäuser Bur-
ger, außerdem weitere Bur-

Gottesdienst mit
150-PS-Gospelchor

„Wir haben das Angebot erweitert“
Burger-Laden hat neuen Inhaber

wir bereits neu angeschafft“,
sagt Metin Kus.
Das Quartett freut sich,

dass ihr Schnellrestaurant
schon gut angenommen
wird. „Es ist ja auch eine zen-
trale Lage“, sagt Kus. sub

berg nach und nach ein we-
nig modernisiert werden,
kündigte Mehmet Bugday an.
Auch die Außenbestuhlung
und die Markise sollen ausge-
tauscht werden. „Küchenma-
schinen und Geräte haben

fen und ihr Onkel teilen sich
die Arbeit an den Standorten
in Frankenberg und Allen-
dorf auf, wie Bugday sagt: „Je
nachdem, wie der Betrieb
ist.“ Nach der Startphase soll
die Einrichtung in Franken-

Frankenberg – Der Burger-La-
den in der Bahnhofstraße 11
in Frankenberg hat einen
neuen Inhaber: Aydin Ergül
betreibt dort jetzt das
Schnellrestaurant „Excellent
– Beef & More“. Der 29-jähri-
ge gebürtige Türke, der seit
zehn Jahren in Deutschland
lebt, wird unterstützt von sei-
nen Cousins Hamza Güzel
und Metin Kus sowie seinem
Onkel Mehmet Bugday, der
bereits in Allendorf seit 2017
mit dem Lezzet Grill ansässig
ist. „Wir haben das Angebot
hier in Frankenberg erwei-
tert und bieten zusätzlich zu
Burgern auch Pizza, Pasta
und Schnitzel an“, berichtet
Inhaber Aydin Ergül. Das
Speisenangebot sei ähnlich
wie in Allendorf.
„Für Schüler gibt es ein spe-

zielles Schüler-Menü, bei
dem man 2 Euro spart“, er-
gänzt sein Onkel Mehmet
Bugday. Auch Lieferservice
wird angeboten. Die drei Nef-

Familienbetrieb: (von links) die Cousins Hamza Güzel, Metin Kus und Inhaber Aydin Ergül
führen das Excellent – Beef &More mit ihrem Onkel Mehmet Bugday. FOTO: SUSANNA BATTEFELD



Tom-Mutters-Straße 3, 35041 Marburg - Wehrda
Telefon 06421 9851-0 www.alkoni.de
Montag bis Freitag 10:00–19:00 Uhr
Samstag 09:30–18:00 Uhr

* Gültig nur für Neuaufträge am 29.09.2024. Ausgenommen Werbeware und bereits reduzierte Ware,
sowie Produkte der Marke Ekornes, Hukla, Jutzler, Koinor, Oelsa, W.Schillig, Interliving und Küchen.
Nicht kombinierbar mit der ALKONI-Kundenkarte oder StudiCard. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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NUR HEUTE

O` zapft is

thermomix
Kochvorführung,
natürlich mit
leckeren
Kostproben.

OKTOBERFEST
mit

verkaufsoffenem Sonntag

designed by freepic

Werksberatung

AUF ALLES* !!!

designed by freepic

Werksberatung

verkaufsoffenem Sonntag

am 29. September
von 12.00 - 18.00 Uhr

ZUSÄTZLICH GEGEN VORLAGE
DIESES COUPONS

free
shipping

GRATIS
LIEFERUNG!!!
EINKAUFSWERT VON 1500.- €
UND IM UMKREIS VON 30 KM

AB EINEM
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1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

14.99

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

13.99
15.99

Urfränkisches
Landbier*
hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-33%

1 l = 2,02 €3.99**
App4.49

-25%

Peroni Nastro Azzurro
Original, 0,0 %,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
-37%

König Ludwig Dunkel
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Benediktiner Hell
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
5.29

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,45 €

1 l = 0,42 €3.49**
App3.79

ANGEBOT

6.49
ANGEBOT

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

4.49
ANGEBOT

top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 83 €0,83 €

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

11.99

Paulaner
Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-20%

1.49
ANGEBOT

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

Käfer
Weincocktail,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

2.99

Bree
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

1 l = 3,99 €2.99**
App3.49

ANGEBOT

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Chantré
Weinbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,99 €

6.99
-22%

10.99
-21%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 30.09. – 05.10.2024

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,54 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Flaschen
Gerolsteiner

Cola & Co. 0,33 l
GRATIS!

G+ 3
!!AktionAktion

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

7.29

GRAT

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

+ 3 EM-
Stadionbecher
GRATIS!

!!AktionAktion

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Paderborner Pilsener
2 Kasten á 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0,65 €

12.98
15.98

Entspricht einem
Kastenpreis von 6,49 €

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion

5.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Apero
Aperitiv
0,7 l -Flasch
1 l = 13,56 €

l
vo
he,
€

9.49
-27%

KNALLERKNALLER
PREISPREIS !!

1 x AirPods
Max

1 x Satz
Winterreifen

LOKALES

Fit für die Zukunft
Sportlicher Aktionstag in Korbach

nen mit dem Thema Kinder-
tanz. Diese Angebote erhal-
ten Lizenzverlängerung für
die C-Lizenz.
In der Aula finden am Vor-

mittag zwei Workshops mit
Simone Becker zum Thema
Yoga statt und in der Halle
der Beruflichen Schulen bie-
tet Corina Kesting wieder ein
sehr abwechslungsreiches ge-
sundheitssportliches Pro-
gramm. Diese Workshops
sind für die Lizenzverlänge-
rung für Übungsleiter vom
lsb Hmit Lizenz B/Prävention
zugelassen. Übungsleiter mit
Lizenz vom DOSB/HTV soll-
ten dies, wenn nötig, vorher
direkt beim HTV erfragen.
Im Terminkalender des

Sportportals sind die Details
zu denWorkshops zu finden.
Im Preis enthalten ist ein

Kurzskript der Workshops
und in der Mittagspause Kaf-
fee bzw. ein Kaltgetränk. Es-
sen sollte sich bitte jeder sel-
ber mitbringen. Anmeldun-
gen sind vorab unter sport-
wafkb.de nötig. red

Korbach – Zum Aktionstag
„Fit in die Zukunft“ lädt der
Sportkreis Waldeck-Franken-
berg am 2. November in Kor-
bach ein. In Kooperation mit
dem Turngau Waldeck fin-
den in verschiedenen Sport-
hallen Angebote für Interes-
sierte, Lehrer sowie Fortbil-
dungen für Trainer statt.
Der Turngau bietet für sei-

ne Gerätturner in der Kreis-
sporthalle ein interessantes
Programm und auch zu Fit-
ness im Alltag wird dort ein
Workshop geboten.
Für die Übungsleiterinnen,

die mit Kinder/Jugendlichen
arbeiten, findet in der Hum-
boldtsporthalle vormittags
ein Floorball-Angebot und
Spiel und Spaß mit Bällen
statt. Auchwennman bislang
kein Floorball auf dem Pro-
gramm hatte, ausprobieren
lohnt sich. Man kann es fast
überall spielen. Auch Spiel
und Spaß mit Bällen ist für
Kinder immer interessant.
Am Nachmittag wurde Petra
Kehl als Referentin gewon-

„Magic Cinema“
Salonorchester im Bürgerhaus

„Fluch der Karibik“ ergänzt.
Die extra für „Cappuccino“
angefertigten Arrangements
überraschen mit klanglichen
Raffinessen und Solo-Einla-
gen des vielseitigen Ensem-
bles. Karten gibt es in der Kor-
bach-Information, Tel. 05631/
53-232 oder online: reser-
vix.de. Eintrittspreise: zwölf
Euro im Vorverkauf, 15 Euro
an der Abendkasse. vhs-Mit-
glieder, Schwerbehinderte,
Schüler und Studenten erhal-
ten eine Ermäßigung von
fünf Euro. red

Korbach – Auf Einladung des
VHS-Kulturforums Korbach
präsentiert das Waldeckische
Salonorchester „Cappuccino“
am Samstag, 5. Oktober, um
19.30 Uhr sein neues Pro-
gramm „Magic Cinema –
Filmmusik live“ im Bürger-
haus. Bei dem Konzert ver-
schmelzenMusik undKino in
kammermusikalischer Beset-
zung miteinander, großarti-
ge Filmmelodien verzaubern
das Publikum. „Cappuccino“
hat für dieses Programm sein
Repertoire durchstöbert und
gern gehörte Titel aus der
Welt der Filmmusik wie
„Winnetou“, „Miss Marple“,
„Doktor Schiwago“, „Wie im
Himmel“ oder „Schindlers
Liste“ ausgewählt. Die Aus-
wahl wird durch frisch arran-
gierte Filmhits wie „My heart
will go on“ (Titanic), „Cinema
Paradiso“, „Die Kinder des
Monsieur Matthieu“ und

Mit neuen Programm: das
Waldeckische Salonorches-
ter „Cappuccino“.

Bekanntschaften
Elvira, 57 J.,mit schöner fraul. Figur,mag
ein gemütl. Zuhause, die Natur, Wald, Pil-
ze sammeln. Jetzt, wo die Nächte schon
wieder längerwerden, fühle ichmichsehr
einsam. Würde mich gerne in einen net-
ten Mann mit Ziel auf eine gemeins. Zu-
kunft verlieben. Ruf üb. PV an u. lass es
uns versuchen. Tel. 0162-7928872

Sofie, 77 J., saubereHausfrau, fit,mit schö-
nerweibl. Figur, seit üb. 2 J.Witwe.Brauche
keine Reisen, aber ein aufrichtiges Mitein-
ander. Im Alter ist jeder Tag kostbar, des-
halb sollten wir nicht länger einsam sein,
sondern glücklich, dass wir uns gefunden
haben. Mit großer Vorfreude warte ich auf
IhrenAnrufüb. PVTel. 0152-24910120

Gerda, 72 J., verwitwet, bin eine einfache,
aber herzensgute Frau, ehrlich, anstän-
dig, fleißig u. sparsam, gute Hausfrau u.
Köchin, umzugsbereit, mit eig. PKW. Su-
cheüb.PVeinen liebenMannhierausder
Umgebung. Tel. 0176-43646934

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE
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Rock in der Schützenhalle
„Bosstime“, „Velvet Tones“ und After-Show-Party in Usseln

Willingen-Usseln – Bruce
Springsteen und seine E-
Street-Band sind die Inspirati-
on für „Bosstime“. Die Tribu-
te Band will deren Welthits
in die Usselner Schützenhalle
bringen.
Bossteime wurde im Jahr

2003 gegründet und hat sich
zur Aufgabe gemacht, Bruce
Springsteen, und seiner le-
gendären E-Street Band zu
Lebzeiten ein lebendiges,mu-
sikalisches Denkmal zu set-
zen. Die sechsköpfige Forma-
tion mit Frontmann Thomas
Heinen bringt den „Spirit“
und die Begeisterung des
amerikanischen Rockstars
aus New Jersey in mehrstün-
digen Live-Konzerten auf die
Bühne. Bosstime präsentiert
alle Hits mit viel Spielfreude
und Leidenschaft, auf musi-
kalisch allerhöchstem Ni-

veau. Das Fundament hierzu
legen die beiden „Rhythmus-
maschinen“ Daniel
Krumbholz am Schlagzeug
und Omar Ibrahim am Bass.
Sehr viel von diesem Geist

wird der Band auch durch
Moritz Schusters Pianoklän-
ge eingehaucht, Lead-Gitar-
rist Thomas Spindeldreher
und Saxofonist Pierre de Ste-
fano liefern zusätzlich zu ih-
ren Instrumenten die Ba-
cking Vocals.
Der „Boss“ ist mit Front-

mann Thomas Heinen be-
setzt, der jede Silbe und jeden
Ton lebt. Der aus Köln stam-
mende Leadsänger schafft es
mit viel Leidenschaft und
Herzblut das Publikum in sei-
nen Bann zu ziehen und das
Silbe für Silbe und Ton für
Ton. „Bosstime steht für per-
fekten Live-Power, dem sich

niemand entziehen kann“,
heißt es in der Ankündigung.
Als Support wurde die hei-

mische Band „Velvet Tones“
um Sängerin Vicky Nierhaus
verpflichtet. Zur After-Show-
Party legen die Usselner DJs
noch Rockmusik der 1980er
Jahre auf den Plattenteller.

„Die ausrichtende Schüt-
zengesellschaft Usseln ist
stolz, nach der Spider-Murp-
hy-Gang, den Ballbreakers
und Abba-Fever erneut ein
absolutes Highlight in der alt-
ehrwürdigen Schützenhalle
präsentieren zu können“,
teilt der Verein mit.
Einlass ist am Samstag, 2.

November, um 19 Uhr. Zu-

nächst werden die „Velvet To-
nes“ das Publikum ab etwa
19.45 Uhr in Schwung brin-
gen, ehe dann Bosstime ihre
mehr als zweieinhalbstündi-
ge Show abliefern. Rund um
die Schützenhalle in der
Sportstraße stehen ausrei-
chend Parkplätze zur Verfü-
gung. Die Verpflegung liegt
in den Händen der Usselner
Schützen.
Die die meisten der rund

900 Tickets sind bereits ver-
kauft. Stehplatzkarten zum
Preis von 29 Euro sind online
unter sg-usseln.de/tickets
oder in der Tourist-Info Wil-
lingen (Am Hagen 10, Tel.
05632/9694353) und Usseln
(Sportstraße 7, Tel.
0563275202) sowie bei der
WLZ in Korbach (Lengefelder
Straße 6; Tel. 0800 15 60 200)
zu bekommen. red

Bruce Springsteens Spielfreude will Bosstime in die Usselner Schützenhalle bringen. FOTO: PETER RIESE/PR

Schützen sorgen
für Verpflegung

Wundersames aus Westfalen
Bernd Gieseking liest in Korbacher Stadtbücherei

viele Einwohner hat wie das
Saarland – und fragt: „Wa-
rum ist Ostwestfalen kein ei-
genes Bundesland gewor-
den?“ Und Gieseking denkt:
„Kann ja nochwerden!“ Kar-
ten um Preis von zehn Euro
sind während der Öffnungs-
zeiten in der Stadtbücherei
und bei Thalia erhältlich. red

maschinen von Miele. Und
seine älter werdenden Eltern,
die ihn in „loriothafte“ Dialo-
ge verwickeln.
Gieseking probiert das le-

gendäre „Anballersse“, den
Zaubertrank aus Buttermilch
und er kocht sich „Fietzeboh-
nen mit Speck“. Er entdeckt,
dass Ostwestfalen doppelt so

er die Skurrilitäten der Fin-
nen entdeckte, findet er nun
Wundersames und Besonde-
res inWestfalen: Luigi Colani
in Rheda-Wiedenbrück, Han-
nes Wader in Bielefeld, ent-
deckt die Heimat von Ex-
Kanzler Schröder und Bun-
despräsident Steinmeier, die
Melitta-Filtertüte und Wasch-

Korbach – Bernd Gieseking
hat seit vielen Jahren eine
große Fangemeinde in Kor-
bach.
Mit seinem satirischen Jah-

resrückblick „Ab dafür!“ be-
geisterte er das Publikum im-
mer wieder und stellte be-
reitsmehrere seiner teilweise
biografischen Werke in der
Korbacher Stadtbücherei vor.
Nun kommt er mit seinem

neuesten Werk „Das kuriose
Ostwestfalenbuch – Muss!“
erneut in die Bücherei. Am
Montag, 28. Oktober, um
19.30 Uhr laden die Stadtbü-
cherei Korbach und die Buch-
handlung Thalia zu dieser Le-
sung ein.
Zum Buch: Ein Zugvogel
kehrt zurück – Kabarettist
Bernd Gieseking ist nach 30
Jahren zurückgekehrt in sei-
ne Heimat Ostwestfalen. An-
lass sind die älter werdenden
Eltern. Die Ostwestfalen sind
ein wunderbar knorriger
Menschenschlag mit tro-
ckenstem Humor. Mit der
gleichen Neugierde, mit der

Bernd Gieseking ist am 28.
Oktober erneut in der Kor-
bacher Stadtbücherei zu
Gast. FOTO: MARTINA LORENZ /PR

Ich gönn‘ mir was …

3. OKTOBER 2024
10.00 bis 17.00 UHR

Wandelhalle Bad Wildungen

www.bad-wildungen.de

Eintritt

FREI 

Schleiferei-Fest
3. - 6. Okt.

11.°° - 17.°° Uhr

ä viele Sonderangebote
und Neuheiten !

ä Silber- und Steinschmuck,
Wohlfühl-Steine, Mineralien...

ä Showroom in der Hardtmühle
mit vielen neuen Steinen

ä Laden, Werkstatt und
Hofgelände geöffnet

ä Speisen und Getränke

34537 Bad Wildungen-Bergfreiheit
Im Urfftal 9 l Tel. 05626-343

www.edelsteinschleiferei-lange.de

Steinschmu
ck

Gold & Silber

Geschenke

Mineralien

Rohsteine

Eintritt
frei !

EDELSTEINSCHLEIFEREI

%

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Stellenangebote

Für unsere dreigruppige Kindertageseinrichtung St. Marien in
Hesborn suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Ständige Vertretung der Leitung (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte online unter

www.kath-kitas-hsk.de/stellen

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden gern gesehen.

Kinder brauchen SIE!



Die Vielfalt der Gitarrenmusik
Gitarrenfestival Edersee ab 3. Oktober mit Konzerten und Workshops

Musikschule geben am Sams-
tag, 26. Oktober, um 14 Uhr
ein Konzert. Außerdem gibt
Marcel Powell um 14 Uhr ei-
nen Workshop für brasiliani-
sche Gitarre und Groove.
Abends um 19 Uhr folgt ein
zweites Doppelkonzert mit
Anika Hutschreuther und
Alexandr Misko.
Am Sonntag, 27. Oktober,

wird das Festival um 15 Uhr
mit einem Konzert von Mar-
cel Powell beendet. Für das Fi-
nale kann ein Dreitagesticket
für 40 Euro erworben wer-
den.
Weitere Infos und Karten

gibt es auf bad-wildungen.de/
veranstaltungshighlights/gi-
tarrenfestival/. ja

Goodman um 19.30 seinen
Blues/Fingerstyle in der Lu-
kaskirche in Reinhardshau-
sen.
Am Freitag, 25. Oktober be-

ginnt das Finale des Gitarren-
festivals. Ausstellungen des
Gitarrenateliers Felix Reuter
aus Köln und des Gitarren-La-
dens Farm Sound aus Kassel
bilden in der Wandelhalle
den Rahmen für verschiede-
ne Konzerte und Workshops
an diesemWochenende.
Am Freitag erlebt das Festi-

val mit dem Doppelkonzert
„Guitar Ladies“ von Judith Be-
ckendorf und Sophie Chassée
um 19.30 Uhr seinen ersten
Höhepunkt.
Die Schüler der Wildunger

dort ab 19 Uhr.
Boris Tesic beweist am 12.

Oktober um 19.30 Uhr in der
Wildunger Musikschule sein
Können.
Am 13. Oktober tritt das Gi-

tarrenquartett „Cassalla“ um
19.30 Uhr in der Kirche Neu-
ental-Gilsa auf.
Am 17. Oktober bringt

Christian Gömpel um 19 Uhr
die Musik von John Lennon
nur mit Gitarre und Gesang
in die Klanggalerie Allton in
Bad Zwesten.
Um 19.30 Uhr am 19. Okto-

ber spielt Maximilian Man-
gold „Die Klänge des Südens“
auf Laute und Gitarre in der
Synagoge Vöhl.
Am 20. Oktober zeigt Dave

bachmit seinem Jazz/Fingers-
tyle im Landcafé Gilsa in Neu-
ental auf. Der Künstler gibt
zudem am darauffolgenden
Samstag und Sonntag einen
Workshop, an dem Interes-
sierte für 200 Euro teilneh-
men können.
Am 5. Oktober um 20 Uhr

spielen Karin Bender & The
Reason in der Fritzlarer Kul-
turscheune.
Am 6. Oktober spielt das

„La Mancha Gitarrenensem-
ble“ um 16 Uhr im Kurhaus
Bad Zwesten Stücke aus einer
Vertonung der Geschichte
„Der kleine Prinz“.
Am 10. Oktober besucht

das Duo „seinefrauihrmann“
die Alte Pfarrei und spielt

Bad Wildungen – Ab dem3. Ok-
tober findet das nächste Gi-
tarrenfestival im Kreis Wal-
deck-Frankenberg und im
Schwalm-Eder-Kreis statt.
Für 2024 haben die ver-

schiedenen Veranstalter so-
wohl regionale als auch inter-
nationale Künstler geladen.
Die Veranstalter sind Ge-
meinden, Vereine, Kirchen
und Privatpersonen, die
durch ein Organisationsteam
gebündelt werden. Sie orga-
nisieren ab Donnerstag, 3.
Oktober, über einen Zeit-
raum von rund drei Wochen,
kleine und große Konzerte.
Die Veranstaltungsorte sind
über die beiden Landkreise
verteilt. Die Konzerte bieten
Gelegenheit, besondere Auf-
führungsräume kennenzu-
lernen. „Die Synagoge in
Vöhl ist ein tolles Bauwerk“,
so Gereon Schoplick, „und
beim Kultursommer haben
wir außerdem die Kirche in
Neuental-Gilsa für uns ent-
deckt“.
Bei fast allen Konzerten tre-

ten unterschiedliche Künst-
ler auf. Von Gitarren-Jazz
über Lap Steel Gitarren bis zu
Gitarren-Orchestern sindwei-
testgehend alle Arten der Gi-
tarrenmusik vertreten. Inte-
ressierte können zudem in ei-
nigen Workshops selbst ihre
Fähigkeiten an der Gitarre
verbessern.
Das Eröffnungskonzert am

3. Oktober geben die klassi-
schen Gitarristen Sören Ale-
xander Golz und Ivan Dani-
lov um 19.30 Uhr in der alten
Pfarrei in Niederurff.
Am Freitag, 4. Oktober,

tritt um 20 Uhr Peter Autsch-

Zeigen sich von ihrer besten „Saite“: Ute Kühlewind, Gereon Schoplick, Dr. Stefan Pollmächer, Jörn Rimbach, Susanne Ebel
und Jutta Schröder-Wagnitz (von links) stellten das Programm des Gitarrenfestivals vor. FOTO: JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Ortsstraßenlauf in
Marienhagen

Marienhagen - Der TV Marien-
hagen lädt am 3. Oktober
zum Ortsstraßenlauf nach
Marienhagen ein. Der Lauf
gilt als Wertungslauf für den
Waldeck-Frankenberger
Laufcup.
Die verschiedenen Läufe

beginnen zwischen 10 und
12.15 Uhr. Voranmeldungen
sind nicht mehr möglich,
weitere Anmeldungen müs-
sen bis spätestens 45 Minu-
ten vor dem Start des jeweili-
gen Laufes vor Ort erfolgen.
Start und Ziel sind am Sport-
platz Marienhagen. Alle wei-
teren Informationen gibt es
auf der Vereinshomepage un-
ter www.tv-marienhagen.de/
ortsstraßenlauf. red

Edelsteine und
mehr beim

Schleiferei-Fest
Bergfreiheit - Die Edelstein-
schleiferei Lange in Bad Wil-
dungen-Bergfreiheit veran-
staltet vom 3. bis 6. Oktober
ihr traditionelles Schleiferei-
Fest. Jeweils von 11 bis 17 Uhr
sind Laden,Werkstatt, Hofge-
lände und der große Show-
room geöffnet, eine unglaub-
liche Vielfalt an Edelsteinen
ist zu sehen.
Schmuck- und Edelsteinbe-

geisterte können den Schlei-
fern über die Schultern
schauen und bekommen aus-
führliche Informationen
über die Edelsteinbearbei-
tung. Zu sehen sind beispiels-
weise Amethyst-Drusen,
Rauchquarz-Stufen, Regenbo-
gen-Fluorite, Stelen vom Ob-
sidian und grünem Fuchsit
sowie verschiedene Fossilien.
Für das leibliche Wohl der

Gäste wird gesorgt. red

statt 10.799,-KÜCHEKÜCHE
DEUTSCHLAND

7.998,-€
Unverbindliche Preisaussage

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

nobilia QUALITÄTSKÜCHE!
SIEMENS: Backofen HB510ABR1, Energie-Effizienzklasse (EEK)
A (Skala A+++ bis D), Kühlschrank KI41RVFE0, EEK E (Skala A bis G),
Geschirrspüler SN61IX12TE, 5 Programme, vollintegriert, EEK E (Skala A bis G).
BORA: Kochfeldabzug GP4U, Maße in mm: 735 x 490. Anti-Fingerprintfront
SENSO 488 Weiß Premium matt, zu 100 % aus recyceltem Material.
Lieferpreis ohne Zubehör und Dekoration, zzgl. Montage.

Grifflose Traumküche made in Germany

Pflegeleichte Anti-Fingerprint-Oberfläche

Bora Kochfeld mit integriertem Dunstabzug
Effiziente E-Geräte bekannter Markenhersteller

Offene Kochinsel mit integrierter Beleuchtung

Nachhaltige und vollständig recycelbare Front

Mark Kühler
Der Handwerkerkönig &
EMV-MarkenbotschafterDA

DU!COOKST
XL-Komforthöhe mit 10% mehr Stauraum


